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Wegen sexueller Nötigung bezie-
hungsweise Vergewaltigung einer
15-Jährigen muss sich ein 26-jähri-
ger Frankenthaler vor dem Landge-
richt verantworten. Die Berufungs-
verhandlung konnte am Dienstag
nicht abgeschlossen werden, weil
drei geladene Zeugen nicht erschie-
nen.

Im vorangegangenen Prozess vor
dem Schöffengericht war der Ange-
klagte im März 2010 unter anderem
wegen dieses Anklagevorwurfs, aber
auch wegen weiterer Taten zu einer
Freiheitsstrafe von zwei Jahren und
drei Monaten verurteilt worden. Da
er Berufung eingelegt hat, muss der
Fall vor dem Landgericht neu aufge-
rollt werden. Seit Anfang September,
nach einem erpresserischen Men-
schenraub mit Geiselnahme in einer

Frankenthaler Tankstelle, sitzt der
26-jährige in Untersuchungshaft.

Zu dem Übergriff auf die 15-Jähri-
ge soll es laut Anklage im Juni 2008
bei einem Treffen in der Wohnung
des Angeklagten mit Unterhaltung,
Computerspiel und einigem Alkohol
gekommen sein. Neben den Genann-
ten nahmen zwei weitere jungeMän-
ner daran teil. Nachdem diese gegan-
gen seien, sei es zu der Vergewalti-
gung gekommen, lautet der Vorwurf
des mutmaßlichen Opfers.

Der Angeklagte behauptet, alle
Teilnehmer seien gegangen, ohne
dass es zu sexuellen Kontakten ge-
kommen wäre. Anders die Darstel-
lung der jungen Frau: Der jüngere
Bruder des Angeklagten habe im Ne-
benzimmer geschlafen, sei dann he-
reingekommen und ihr zu Hilfe ge-
eilt. Das wiederum bestritt der Ange-

sprochene: Er habe sich zwar mehr-
fach über den Lärm der Gruppe be-
schwert, es sei aber zu keinen sexuel-
len Übergriffen gekommen. Dazu
merkte der Vorsitzende Richter Mi-
chael Wolpert an, dass gegen diesen
Zeugen ein Ermittlungsverfahren
der Staatsanwaltschaft wegenmögli-
cher Falschaussage anhängig sei.

Weil weitere unmittelbarer Tat-
zeugen fehlen, hängt die Beurteilung
des Vergewaltigungsvorwurfs im
Wesentlichen davon ab, wie das Ge-
richt die Glaubwürdigkeit der Betei-
ligten einschätzt. Besonders schwie-
rig wird der Fall deshalb, weil die
15-Jährige erst nach einem halben
Jahr bei der Polizei Anzeige erstattet
hat und diemutmaßliche Tat jetzt be-
reits zweieinhalb Jahre zurückliegt.

Erhebliche Erinnerungslücken so-
wohl bei dem Opfer wie bei den bis-

her gehörten Zeugenmachten die Be-
weisaufnahme nicht leichter.

Ein Bewohner des gleichen Hau-
ses, zu dem das mutmaßliche Opfer
nach der Tat geflüchtet war und dem
sie unmittelbar danach den Vorgang
beschrieben haben will, konnte vom
Gericht noch nicht befragt werden.
Weitere Zeugen berichteten von ei-
ner Wesensveränderung der 15-Jäh-
rigen nach der Tat, ohne dies aber ge-
nauer darlegen zu können. Der
Freund, mit dem sie danach zirka
fünf Monate zusammen war, be-
schrieb Tränenausbrüche und wie-
derholte Zusammenbrüche, die er in
Zusammenhang mit den Folgen der
Vergewaltigung brachte.

Der Prozess wird mit der Befra-
gung der drei nicht erschienenen
Zeugen am 6. Dezember um 9 Uhr
fortgesetzt. (col)

Aussichten: Heute kann sich das
Wetter zwar rasch wieder beruhi-
gen, allerdings bleibt es frühwinter-
lich-kalt. Nachts tritt, je nach Bewöl-
kungsverhältnissen, verbreitet mäßi-
ger bis stärkerer Frost auf. Nach ei-
ner erneut trüben Nacht bewegen
sich die Tiefstwerte morgens um die
0-Grad-Marke. Insbesondere in höhe-
ren Lagen können die Verkehrswege
bei leichtem Bodenfrost gefährlich
glatt sein. Tagsüber bleibt es heute
teils stark bewölkt, teils lockert sich
die Wolkendecke auch mal auf. Die
Tageshöchstwerte erreichen in den
Niederungen maximal 2 Grad. Der
Wind weht nur schwach und kommt
aus westlichen Richtungen. Nachts
wechselnd bewölkt, teils auch länge-
re Auflockerungen und frostig-kalt
bei Tiefstwerten von -5 bis -8 Grad,
verbreitet teils starker Bodenfrost.
Morgen, Samstag, stellt sich ein Mix
ausWolkenfeldern und Aufheiterun-
gen mit etwas Sonne ein. Dabei
herrscht verbreitet Dauerfrost, da
die Temperaturen kaum über 0 Grad
klettern werden. Es bleibt aber
durchweg trocken. Nachts mäßiger
Frost. Am Sonntag und Montag tro-
cken und kaum Wetteränderung, 0
bis 2 Grad. Für Dienstag wird kräfti-
ger Schneefall, später Schneeregen,
erwartet.

Gestern (15 Uhr): bedeckt
Tageshöchstwert: 1,6 Grad
Tagestiefstwert: 0 Grad
Niederschlag: 5,5 Liter/m2

Luftfeuchtigkeit: 98 Prozent
Luftdruck: 1003 hPa, fallend
Vor einem Jahr: Stark bewölkt, aber
trocken und frostfrei bei 11 Grad.
Quellen:www.klimapalatina.de und
Stadtwerke Frankenthal

Von „Computer“ bis „Mobbing“
reicht die Themenliste bei den Prä-
ventionswochen des Kinder- und
Jugendbüros. Für die Aktionstage
vom 29. November bis 10. Dezem-
ber haben sich bisher über 450
Schüler angemeldet. Wegen der gro-
ßen Nachfrage wurde das bisher
jährlich gebotene Wochenpro-
gramm erweitert. Das hat die Ver-
waltung mitgeteilt.

Mit Thementagen werden altersspe-
zifische Aktionen für die Klassen-
Jahrgangsstufen sechs bis zehn ange-
boten. Als Partner konnte das Büro
die Bundeszentrale für gesundheitli-
che Aufklärung zu gewinnen. Sie bie-
tet am Dienstag, 30. November, ei-
nen Stationenparcours „Klarsicht“
zur Alkoholprävention für die Klas-
sen sieben bis acht an (siehe „Info“).

Das Thema „Klassenklima“ wird in
einem erlebnispädagogischenWork-
shop mit Interaktionsübungen in ei-
ner sechsten Ganztagsschulklasse be-
arbeitet. Außerdem wird im offenen
Treff der „Mobbingfilm“ gezeigt und
mit der Treffleiterin diskutiert.

Referenten des Chaos Computer
Clubs, der sich auf die Arbeit mit
Schülern der Klassen sieben bis neun
spezialisiert hat, informieren über
Soziale Netzwerke (unter anderem
Schüler-VZ, Wer kennt wen). Der
„Quo Vadis“-Stationenparcours zum
Thema Cannabis von der Fachstelle

Sucht des Diakonischen Werks wird
für Klassenstufe zehn angeboten.
„Liebe, Sex und so…“ von Pro Fami-
lia für Schüler der siebten und ach-
ten Klassen greift Themenwie Verhü-
tung und Freundschaft in lockerer
Gesprächsatmosphäre auf.

Mobbing ist das Thema des Jugend-
theaters Radiks, das am 9. Dezember
um 9 Uhr auftritt. Eine Diskussion
mit den Schauspielern schließt sich
an. Die Lehrkräfte erhalten Begleit-
material zu Methoden, wie man sol-
che Konflikte lösen kann. Beim Thea-

ter gibt es noch freie Plätze. Alle Ver-
anstaltungen finden in den Räumen
des Kinder- und Jugendbüros, Ste-
phan-Cosacchi-Platz 1, statt.

In erster Linie geht es bei den Prä-
ventionswochen um Information, Be-
wusstmachung und welche Hand-
lungsalternativen Jugendliche für
sich entdecken können. Soziale Kom-
petenz, Selbstbewusstsein und Sensi-
bilität für die angesprochenen The-
men sollen gestärkt werden.

Weitere Informationen gibt es bei
Birgit Hemmer vom Kinder- und Ju-

gendbüro. Sie ist erreichbar vonMon-
tag bis Freitag, 9 bis 12 Uhr, Telefon
4960565. (rhp)

INFO
Am Dienstag, 30. November, findet ab
8.30 Uhr im Kinder- und Jugendbüro
der „Klar-Sicht“-Mitmach-Parcours zu Ta-
bak und Alkohol der Bundeszentrale
für gesundheitliche Aufklärung statt. Ein-
geladen sind an Jugend- und Präventi-
onsarbeit Interessierte; die Veranstalter
bitten um Anmeldung. Kontakt: Ingrid
Schmitt, Telefon 0221 7020654.

TERMINE STADT
Frankenthal: DRK-Center Sozialer
Service: Senioren-Bingo, 14 Uhr,
Wormser Str. 20. - Entlassjahrgang
1948, Klasse Mann-Creutz-Breiden-
bruch: Treffen, 17 Uhr, Ostpark Sied-
lerklause. - Frauenselbsthilfe nach
Krebs: Gesprächskreis, 18 Uhr, Kid´s
Inn, Mahlastraße. - IG Bau Stadtver-
band Worms/Frankenthal: Mitglie-
derversammlung, 18.30 Uhr, Bahn-
hofsgaststätte Zum Gleis. - Kinder-
und Jugendbüro: Einstieg ins Gitar-
respielen, 16 Uhr Anfänger, 17.30
Uhr Fortgeschrittene, 17.15-19.30
Uhr. - Kunsthaus: Achim Däschner
und Tina Stolt: „Neue Arbeiten“,
Skulpturen und Malerei, 18.30 Uhr.
- Siemens Turbomachinery: Jubilar-
feier, 12 Uhr, Werkskantine. - Spar-
kasse Rhein-Haardt: Deborah Sas-
son, Splendid Brass und Stadtkapel-
le Frankenthal: Musical-Melodien,
Jazz, sinfonische Blasmusik, 20 Uhr,
Congress-Forum. - Stadtbücherei:

Christbaumanhänger aus Fotokarton
basteln, für Kinder ab 6 Jahren,
15.30 Uhr. - Weinstube Zur Adams-
lust: Adventsmarkt, 16 Uhr, An der
Adamslust. - Weihnachtsmarkt:
11-21 Uhr, Rathausplatz. - Theater
Alte Werkstatt: Oldtime Jazz Con-
nection, Jazz, 20 Uhr.

TERMINE VORORTE
Eppstein: TSV: Theatervorführung:
„Hochzeit mit Hindernissen“, 20
Uhr, TSV-Halle.

TERMINE LAND
Beindersheim: Sozialverband VdK:
Adventsfeier, 18 Uhr, Altenstube Ge-
meindehaus.
Bobenheim-Roxheim: Rathaus: Aus-
stellungseröffnung: Gaby Gems-
Manz, Malerei, Grafik, 19 Uhr. -
Sportclub: Jahresabschlussfeier der
Fußball-AH-Mannschaft „Ü 30“, 19

Uhr, Clubhaus.
Dirmstein: Förderverein St. Florian:
Generalversammlung mit Neuwah-
len, Feuerwehrgerätehaus, 19.30
Uhr.
Großkarlbach: Franks Bodega: Tom
Bola & Karli Hellbach, Folk, Blues,
Jazz, 20.30 Uhr. - Weihnachts-
markt: Eröffnung, 18 Uhr, Alte Dorf-
mühle.
Heuchelheim: Verwaltung: „Advent
im Dorf - wie bei uns dehäm“, mit
den Rhoipälzern Hans Cornelius, Gi-
sela und Klaus Eisenhauer, 19 Uhr,
Bürgerhaus. - Landfrauenverein: Ni-
kolausfahrt, Abfahrt 8.30 Uhr Bushal-
testelle Großniedesheimer Straße. -
SPD-Bürgertelefon: Ansprechpart-
ner Familie Ingo Scheer, Tel. 06238
2784, 18-19 Uhr.
Kleinniedesheim: Schloss: Duo Arp-
Frantz, Werke von Schumann und
Chopin, 20 Uhr.
Lambsheim: Weihnachtsmarkt: Eröff-
nung, 18 Uhr, zwischen den Kir-
chen.

Protestantische Kirchengemeinde
Mörsch. Die Aktion Mörscher Advents-
fenster feiert „Zehnjähriges“: Am Sonn-
tag, 28. November, um 18 Uhr wird in
der Tannenstraße 7a bei Familie Bau-
mann das erste Mörscher Adventsfens-
ter mit Liedern und Texten für Kinder
und Erwachsene feierlich geöffnet. Für
den Glühsaft- und Glühwein-Ausschank
sollten Teilnehmer einen Becher oder
eine Tasse mitbringen. (rhp)

Flomersheimer Weihnachtsmarkt. Die
offizielle Eröffnung des Weihnachts-
markts ist am Sonntag, 28. November,
14 Uhr. Die Stände sind von 11 bis 20
Uhr geöffnet. (rhp)

SPD Flomersheim. Der Landtagsabge-
ordnete Martin Haller macht gemein-
sam mit dem Flomersheimer Stadtrats-
mitglied Peter Magin am Montag, 29.,
sowie Dienstag, 30. November, ab 14
Uhr Hausbesuche im Vorort; dabei be-
steht Gelegenheit zu persönlichen Ge-
sprächen. (rhp)

Polizei 110 (auch Fax)
Feuerwehr 112 (auch Fax)
Rettung und Notarzt 19222
Stadtklinik 06233 7711
Giftnotrufzentrale 06131 19240
Krisentelefon für
psychisch Kranke 0800 2203300
Amb. Hospizdienst 06233 4960094

Frauenhaus 06233 9695
Kinderschutzbund 0177 2858255
Kinder/Jugendtelefon0800 1110333
Elterntelefon 0800 1110555
Telefonseelsorge 0800 1110111

0800 1110222

Stadtwerke:
Gasnotruf 06233 602-222
sonstige Störungen 06233 602-444

Friedhofsbereitschaft 01525 4606978

RAT & HILFE

Beratungsstellen: Ökumenische Sozial-
station: Betreuung der Demenzgrup-
pe, Auskünfte unter Tel. 06233
369890, 14-17 Uhr, Dathenushaus,
Kanalstr. 6.

APOTHEKEN
Notdienst-Apotheke im Festnetz und
im Mobilfunknetz unter Tel. 01805
258825 plus Postleitzahl zu erfah-
ren, 0,14 Euro/Min. aus dem Fest-
netz, Mobilfunk max. 0,42 Euro/Min.
oder im Internet www.lak-rlp.de.

Frankenthal: Pilgerpfad-Apotheke, Al-
brecht-Dürer-Ring 12, Tel. 06233
41396.

ARZT
Dirmstein, Großkarlbach, Laumers-
heim und Gerolsheim: Bereitschafts-
dienstzentrale der niedergelassenen

Ärzte am Kreiskrankenhaus, West-
ring 55, Grünstadt, Tel. 06359
19292, ab 19 Uhr bis Mo 7 Uhr.
Frankenthal, VG Heßheim, Boben-
heim-Roxheim: Bereitschaftsdienstzen-
trale in der Stadtklinik, Elsa-Bränd-
ström-Str. 1, Frankenthal, Tel. 06233
19292, ab 18 Uhr.
Lambsheim: Zentrale Nord am Klini-
kum, Bremserstr. 79, Ludwigshafen,
Tel. 0621 5929999, ab 19 Uhr bis
Mo 7 Uhr.

AUGENARZT
Zu erfragen unter Tel. 06232 221401.

TIERARZT
Zu erfragen unter Tel. 0800 3306233.

ZAHNARZT
Zu erfragen unter Tel. 06359 1231.

Stadtbücherei. Kinder im Alter von vier
bis sechs Jahren sind für Dienstag, 30.
November, in die Stadtbücherei, Welsch-
gasse 11, eingeladen. Um 15.30 Uhr
liest Ursula Reh das Bilderbuch „Mimis
Weihnachts-Wunschzettel“ von Petra
Steckelmann vor. Anschließend dürfen
die Kinder ihren eigenen Wunschzettel
gestalten. Anmeldung unter Telefon
06233 89-630 oder während der Öff-
nungszeiten. (rhp)

Internationaler Dackel-Club Gerg-
weis/Internationaler Rasse-Jagd-Ge-
brauchshunde-Verband. Rassehunde-
schau am Sonntag, 28. November, im
Volkshaus Ludwigshafen-Gartenstadt.
Anmeldung erfolgt nur am Ausstellungs-
tag. Die Grundbewertung findet von 9
bis 12 Uhr statt. Ab 13.30 Uhr folgt die
Siegerausscheidung. Info: Telefon
06233 24093. (rhp)

Pro-Seniore-Residenz Frankenthaler
Sonne. Weihnachtsbasar am Sonntag,
28. November, im Mahlazentrum, Mah-
lastraße 14, ab 13 Uhr. 20 Hobby-Künst-
ler stellen ihre Werke zum Verkauf aus.
Angeboten werden Seidenprodukte, De-
koratives, Spielzeug, Laubsägearbeiten,
Handarbeiten, Weihnachtsgebäck, Geste-
cke und Geschenke aller Art. Die Cafete-
ria ist geöffnet, und es gibt eine Tombo-
la. (rhp)

Gemeinschaft der Siedler und Eigen-
heimer Ostpark. Glühweinfest auf dem
Terrassengelände der Siedlerklause am
Sonntag, 28. November, von 15 bis 18
Uhr. Es gibt Glühwein, Wiener, Brezeln,
Stollen und Punsch. (rhp)

Um Alkohol und damit verbundene Gefahren geht es am Dienstag im Kinder- und Jugendbüro.  FOTO: BOLTE

Frostig und
stark bewölkt

Tipps vom Chaos Computer Club
Präventionswochen des Kinder- und Jugendbüros beginnen am Montag – Programm erweitert

HEUTE AUF EINEN BLICK

Zeugen versetzen Gericht
Widersprüchliche Aussagen bei Berufungsprozess um Vergewaltigung einer 15-Jährigen
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